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An alle Haushalte

EIN MENSCH. 
EIN WORT.

LIEBE WÄHLERIN, LIEBER WÄHLER,
ich vertraue und danke Ihnen! Denn es sind Sie, die die Dinge 
am Laufen halten. Auf der Arbeit. In der Familie. Vor Ort. Sie 
sind die Kraft unseres Landes.

Doch damit Sie Ihren Job machen können, muss die Politik 
ihren machen. Die Dinge ehrlich benennen, umsetzen und 
die Probleme lösen. Mit Orientierung und Verlässlichkeit.

Für ein sicheres Klima. Für eine zukunftsstarke Wirtschaft. 
Für ein bezahlbares Leben. Für einen Staat, in dem die Dinge 
einfach funktionieren. Für Frieden in Freiheit.

Lassen Sie uns die Zukunft in die Hand nehmen!

Dafür kämpfe ich. Nicht nur bis zum 23. Februar, sondern 
solange Sie, die Bürgerinnen und Bürger, das wollen.

Darauf gebe ich Ihnen mein Wort.

Robert Habeck.

1. 	NEHMEN SIE UNS BEIM WORT: 

	 LEBEN.
Jeder Mensch soll sich das Leben wieder leisten können! 
Dafür müssen die Preise im Alltag runter. Und auch den 
Klimaschutz denken wir so, dass er mit den Geldbeuteln 
aller Menschen vereinbar ist. Grün und günstig gehen 
Hand in Hand!

Wir haben unsere Energie sauber gemacht, jetzt machen 
wir sie zu einem unschlagbar günstigen Angebot! Dafür 

müssen Steuern auf Strom und 
Netzentgelte gesenkt werden.

Das Deutschlandticket ist ge-
kommen, um zu bleiben!
Es muss einfach und günstig 
sein, von A nach B zu kommen, 
und wir sorgen dafür, dass auch 
weiter Millionen Menschen die-
se Freiheit genießen und leben 
können.

Die Kosten für die Wohnung 
dürfen nicht weiter durch die 
Decke schießen! Wir werden 
Ausnahmen in der Mietpreis-
bremse abschaffen, Bauen 
billiger und Wohnen wieder 
bezahlbar machen.

2. 	NEHMEN SIE UNS BEIM WORT: 

	 deutschland.
Deutschland muss wieder zum Laufen gebracht werden! 
Die Reformen, die in der Vergangenheit liegen gelassen 
oder blockiert wurden, wollen wir angehen.

Dafür wollen wir die Schuldenbremse modernisieren und 
einen Deutschlandfonds für Bund, Länder und Kommunen 
auflegen.

Ein Deutschlandfonds, um das zu finanzieren, was 
Deutschland dringend braucht:

• Kinder sind unsere Zukunft. 
Für sie sanieren wir Kitas und 
Schulen und machen Lernräu-
me zu Lebensräumen, also zu 
Orten, an denen man gerne 
lebt und lernt.

• Mobilität und Bewegungs-
freheit stehen allen zu. Dafür 
investieren wir Milliarden in 
Busse, Bahnen und reparieren 
die maroden Brücken.

• Deutschlands digitale In-
frastruktur braucht dringend 
Updates. Dafür bringen wir 
schnelles Internet in alle Teile 
des Landes.



3. 	NEHMEN SIE UNS BEIM WORT: 

	 europa.
Europa ist unsere Heimat und Zukunft! Europa ist unsere 
Antwort auf die Angriffe Wladimir Putins, das Machtstreben 
von Xi Jinping und Donald Trumps „America First“.

Nur wenn wir mit unseren Nachbarn gemeinsam handeln, 
können wir Frieden und Freiheit sichern. Unsere Sicherheit 
wird bedroht – von außen wie von innen. Deshalb halten wir 
es für unerlässlich, Europas Sicherheit zu stärken. 

Und genauso geschlossen und gemeinsam stellen wir uns den 
Desinformationen, die unsere Gemeinschaft unterwandern 
und zermürben sollen.

Die europäische Gesellschaft darf sich nicht blind auf andere 
Länder verlassen! Vor allem bei wichtigen Rohstoffen oder 
lebensnotwendigen Produkten wie Medikamenten ist das 
gefährlich, wie die letzten Jahre gezeigt haben. Durch ein 
großes Investitionsprogramm bündeln wir die gemeinsamen 
Kräfte des ganzen Kontinents – für eine starke Wirtschaft und 
sicheren Wohlstand.

4. 	NEHMEN SIE UNS BEIM WORT: 

	 KLIMA.
Klimakrise bekämpfen und die Umwelt schützen! Nicht für 
das Klima, sondern für die Menschen: für unsere Kinder und 
die Kinder unserer Kinder, die morgen auf diesen Planeten 
genauso angewiesen sind wie wir heute.

Erneuerbare Energien sind ein win-win-win: Sie sind billig, sau-
ber und machen uns unabhängig von Autokraten. Wir haben 
ihren Ausbau auf Rekordtempo beschleunigt. Und diesen Kurs 
werden wir halten, damit wir Wohlstand und Freiheit sichern 
und ausbauen können. Ohne unsere Klimaziele zu gefährden!

Auf der Welt wird zu viel Plastik produziert und zu wenig da-
von wird wiederverwertet: Die jährliche Menge an Plastikmüll 
würde sich bis zum Jahr 2050 nahezu verdoppeln. Das wollen 
und müssen wir stoppen!

Wohlstand und Lebensqualität sind untrennbar mit einer 
gesunden Natur verbunden. Sie ist unsere beste Verbündete 
im Kampf gegen die Klimakrise. Wir schützen Wälder, Böden, 
Meere und Flüsse, damit sie uns schützen können!

 	ein Land, in dem die Dinge wieder 
besser funktionieren.

	 Wir investieren in Kitas, Schulen und die Bahn. Indem wir 
Züge wieder pünktlich machen, marode Brücken sanieren 
und Schulen zu Bildungsorten machen, an denen sich 
unsere Kinder wirklich wohl fühlen.

 	ein Leben, das Du Dir weiterhin leisten 
kannst.

	 Wir sorgen für billigen Strom, bezahlbare Mieten und ein 
sicheres soziales Netz. Indem wir Steuern und Abgaben 
für Energie senken, steigenden Mieten einen Riegel vor-
schieben und Sicherheit im Wandel schaffen.

 	eine starke Wirtschaft.
Wir verstehen uns als Partner der Wirtschaft, fördern einen 

klimafreundlichen Wandel und unterstützen im globalen 
Wettbewerb. Indem wir Investitions- und Innovations-
anreize am Standort Deutschland stärken, Jobs und 
gute Standards sichern und mit weniger Bürokratie mehr 
möglich machen.

 	eine lebenswerte Zukunft.
	 Wir machen starke Klimapolitik, die das Leben unserer 

Kinder und Enkel im Blick hat und auch Deinen Geldbeu-
tel schützt. Indem wir das Deutschlandticket garantiert 
günstig halten, E-Autos erschwinglicher und Balkonsolar 
noch einfacher machen.

 	Frieden in Freiheit.
	 Wir verteidigen Europas Friedensordnung und stärken 

unsere Demokratie. Indem wir die Ukraine im Ringen um 
Frieden in Freiheit unterstützen, uns vor Desinformation 
und Populismus schützen und die zivilgesellschaftliche 
Arbeit für unsere Demokratie langfristig absichern.

GRÜN WÄHLEN FÜR

DU ENTSCHEIDEST!
	 Sorgen wir gemeinsam dafür,

 	 dass Deutschland beim Klimaschutz Kurs hält, anstatt in 
neue fossile Abhängigkeit zu steuern.

 	 dass wir unsere Infrastruktur nicht kaputtsparen, sondern 
verlässlich investieren.

 	 dass wir unsere Wirtschaft nachhaltig modernisieren 
und unsere Wettbewerbsfähigkeit stärken, anstatt den 
Anschluss zu verlieren.

 	 dass wir Gemeinwohl und Gerechtigkeit in Zeiten von 
Krisen in den Mittelpunkt stellen.

 	 dass wir unsere natürlichen Lebensgrundlagen schützen, 
anstatt sie zu zerstören.

 	 dass wir Europa besonders in diesen Zeiten stärken, anstatt 
die Gemeinschaft mit nationalen Alleingängen zu spalten.

	 Kämpfe mit uns für die 
Zukunft. Zusammen 
und solidarisch –  
für die Menschen in 
diesem Land. Deine 
Stimme zählt.



Die Diskussion um das sogenannte Heizungsgesetz, genauer 
gesagt das Gebäudeenergiegesetz (GEG), ist in aller Munde. 
Viele Ängste und Sorgen wurden geschürt, insbesondere, was 
die Wärmepumpe betrifft. Doch stimmt das alles wirklich? 
Lassen Sie uns gemeinsam ein paar der hartnäckigsten Mythen 
rund um das Heizungsgesetz aufklären.

Wärmepumpe: Luxus für Reiche oder Zukunft für viele Eigen-
heimbesitzer?
Einer der häufigsten Einwände gegen das Heizungsgesetz ist, 
dass die vorgeschriebenen Maßnahmen, insbesondere der 
Einbau einer Wärmepumpe, für viele Menschen finanziell nicht 
tragbar sei. Tatsächlich profitieren gerade Geringverdiener (un-
ter 40.000 €/Jahr) von der 70 % - Förderung durch die KFW 
(Kreditanstalt für Wiederaufbau). Betragen die Gesamtkosten 
für eine neue Wärmepumpenheizung mitsamt Installation 
25.000 €, wie die Anlage im Bild, dann bleiben für den Eigen-
heimbesitzer nach Abzug der Förderung 7.500 €. Das ist deut-
lich weniger als für eine neue Gasheizung (keine Förderung!). 
Aber auch für Normalverdiener, die 55 % Förderung erhalten 
können, ist die Wärmepumpe auf Dauer kostensparender als 
eine Gasheizung. Sinnvoll ist es, wenn zunächst alle diejenigen 
Hausbesitzer an den Heizungswechsel denken, die eine alte 
Gasheizung (älter als 20 Jahre) oder eine Ölheizung betreiben. 
Beim Ersatz jüngerer Gasheizungen fällt die Förderung mit  
35 % deutlich geringer aus.

Vorher 
Gasheizung

Heizungsgesetz – wirklich so schlimm?
Die CDU will, so Fraktionsvize Jens Spahn bei einem Treffen 
der Wärmepumpenbranche, die Förderung für Wärmepumpen 
rasch senken und dann ganz abschaffen (laut Focus-Online). 
Wenn eine künftige, CDUgeführte Bundesregierung diesen Plan 
umsetzt, wird es für viele Eigenheimbesitzer tatsächlich teuer.
Der Umstieg auf regenerative Energien ist vor allem für den 
Klimaschutz wichtig. Wärmepumpen sind äußerst effizient 
und nutzen die kostenlose Energie aus der Umgebung. Aus 
einer kWh Strom werden 3 bis 5 kWh Heizwärme. Auch unter 
Berücksichtigung der Stromanteile, die in Kohle- oder Gaskraft-
werken erzeugt werden, verursacht eine Wärmepumpe schon 
heute weniger als ein Drittel der klimaschädlichen Abgase im 
Vergleich zu einer Öl- oder Gasheizung. Dieses Verhältnis wird 
sich in Zukunft immer weiter zugunsten der Wärmepumpe ver-
bessern, weil der Strom zunehmend regenerativ erzeugt wird.
Wärmepumpen funktionieren in vielen Bestandsgebäuden 
nicht nur mit Fußbodenheizungen, sondern auch mit normalen 
Plattenheizkörpern. Nach neueren Untersuchungen sind etwa 
die Hälfte der Bestandsgebäude in Deutschland ohne vorherige 
energetische Sanierung für eine Heizung mit Wärmepumpe 
geeignet. Fragen Sie Ihren Schornsteinfeger, einen Energie-
berater oder den Installateur ihres Vertrauens, ob Ihr Haus für 
eine Wärmepumpe geeignet ist oder, welche Sanierungsschritte 
vor Einbau einer Wärmepumpe durchgeführt werden sollten.

Vorteile der Wärmepumpe:
• 	Umweltfreundlich: Reduzierung des CO2-Ausstoßes und 

anderer Schadstoffe.
•	 Geräuscharm: Moderne Wärmepumpen arbeiten sehr leise.
•	 Geringere Betriebskosten: Wärmepumpen sind langfristig 

kostensparend.
• 	Zukunftsfähig: Je größer der Anteil regenerativer Energien 

zur Stromerzeugung, desto klimaschonender sind Wärme-
pumpen. Die Kosten durch CO2-Bepreisung werden für 
Wärmepumpenheizungen sinken, für fossile Heizungen aber 
steigen.

Warum ist das Heizungsgesetz so wichtig?
Durch Wärmeerzeugung werden in Deutschland mehr als 40 
% der klimaschädlichen Treibhausgase erzeugt.

Das Ziel des Heizungsgesetzes (Teil des Gebäudeenergiege-
setzes) ist es, den Gebäudebestand in Deutschland klimaf-
reundlicher zu machen und so einen wichtigen Beitrag zum 
Klimaschutz zu leisten.Durch den Umstieg auf erneuerbare 
Energien können wir nicht nur die Erderwärmung bremsen, 
sondern auch unsere Abhängigkeit von fossilen Brennstoffen 
senken.

Über den effizientesten und politisch gangbarsten Weg zu 
einer raschen Reduktion der Treibhausgase gibt es in Politik 
und Wissenschaft unterschiedliche Meinungen. Entscheidend 
ist allerdings, dass überhaupt ein Weg zur Reduzierung kli-
maschädlicher Emissionen beschritten wird. Dafür setzen wir 
Grünen uns ein.

Fazit:
Das Heizungsgesetz ist kein Angriff auf die Bürgerinnen und 
Bürger, sondern ein sinnvoller Weg zum Klimaschutz. Die 
Wärmepumpe ist dabei nicht der Bösewicht, sondern eine in-
novative und zukunftsweisende Technologie, die viele Vorteile 
bietet. Lassen Sie uns gemeinsam die Energiewende gestalten 
und eine nachhaltige Zukunft für uns und kommende Gene-
rationen schaffen.

Nachher (November 2024)
Die Wärmepumpenheizung 
(Innen) steht in der gleichen 
kleinen Ecke, in der zuvor die 
Gasheizung stand.

Monoblock-Wärmepumpe 
außen
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Robin Wagener für Lippe in den Bundestag

MIT WIRKUNG IN LIPPE.
Hier komme ich her. Hier in Lippe übernehme ich seit über 25 
Jahren Verantwortung in der Kommunalpolitik. Hier begann 
mein Weg im Roten Kreuz, in dem ich von der Orts- bis zur 
Weltebene mitgewirkt habe. Hier bin ich in der Kirchengemein-
de Bergkirchen aktiv. Hier ist mein Karateverein. Hier habe ich 
bis zur Wahl in den Bundestag als Richter gearbeitet.
Lippe ist meine Heimat.

Mit diesen Wurzeln möchte ich mit Ihnen anpacken. Für ein 
Land, das funktioniert, in dem das Leben bezahlbar ist, Klima 
und Natur geschützt werden, Frieden in Freiheit gesichert ist.

Nehmen Sie mich beim Wort.
Robin Wageber

NEHMEN SIE MICH BEIM WORT:

MITWIRKUNG.
Ich treffe viele Menschen – in Lippe, in Deutschland, in der 
ganzen Welt. Und bin immer wieder begeistert. Es gibt so viele 
Menschen, die nicht alles schlechtreden, nicht nur jammern, 
sondern anpacken. Im Handwerk, in der Arbeit mit Menschen, 
in innovativen Unternehmen. Menschen, die sich im Ehrenamt 
engagieren. Menschen, die in Familien und für sozialen Zusam-
menhalt Verantwortung übernehmen. Danke.

Für Sie und mit Ihnen möchte ich anpacken.

NEHMEN SIE MICH BEIM WORT:

LIPPE WIRKT.
Dieses Land gestalten wir auch hier: Mit einer nachhaltig 
starken Wirtschaft. Mit bezahlbarem Wohnraum, Lebens-
mitteln und Mobilität. Mit sauberer Energie. Mit lebendigen 
Innenstädten und Dörfern.

Mit unserer Natur. Mit einem starken Ehrenamt. Mit Bildung 
und Kultur für alle. Mit Sicherheit, Respekt und fairen Chancen.

NEHMEN SIE MICH BEIM WORT:

MIT WERTEN.
Für Frieden, Freiheit, Sicherheit: Als Außenpolitiker, als Vor-
sitzender der Deutsch-Ukrainischen Parlamentariergruppe, als 
Koordinator für die Bundesregierung.

NEHMEN SIE MICH BEIM WORT:

ZUKUNFT WIRKT.
Mit dem Deutschlandfonds investieren wir in Infrastruktur, 
Bildung und ein Land, das funktioniert und klimaneutral wird. 
Das „Zukunftsinvestitionsprogramm Bildung“ modernisiert 
Schulen und Kitas, während die Deutschland-App Behör-
dengänge digitalisiert. Für ein stabiles Klima setzen wir auf 
erneuerbare Energien, Klimageld für faire Kostenverteilung 
und fördern klimafreundliche Innovationen. Wir bewahren 
Natur und Umwelt mit mehr Naturschutzgebieten und fördern 
die Weiterverwertung von Rohstoffen mit einem digitalen 
Produktpass.

NEHMEN SIE MICH BEIM WORT:

frieden in freiheit WIRKT.
Ich setze mich für Frieden in Freiheit ein – für die Ukraine, damit 
für ganz Europa. Ich unterstütze mutige Menschen, die sich 
in Russland und Belarus für Demokratie einsetzen. Ich arbeite 
für unsere Sicherheit.

NEHMEN SIE MICH BEIM WORT:

mit gerechtigkeit.
Wir erhöhen den Mindestlohn auf 15 Euro. Mit dem Deutsch-
landticket sichern wir Mobilität. Wir stehen für die offene 
Gesellschaft und gegen Ausgrenzung und Diskriminierung. 
Freiheit braucht Sicherheit. Wir stärken die Sicherheitsbehörden 
mit Personal und moderner Ausstattung.

EIN MENSCH. 
EIN WORT.


